[image: image1.jpg]


[image: image2.jpg]€

Aero Engines




[image: image2.jpg]



MTU Aero Engines startet Kooperation mit Indersdorfer Realschule
· 23 Schüler erleben Projekttag und packen selbst mit an

München – Der Weg von der Theorie in die Praxis war für 23 Schüler der Vinzenz von Paul Realschule gerade einmal 20 Kilometer weit: In der vergangenen Woche absolvierten die Indersdorfer Zehntklässler einen Tag bei der MTU Aero Engines, Deutschlands führendem Triebwerkshersteller, und durften selbst mitanpacken. „Das war der erste Projekttag dieser Art“, erklärte Ausbildungsleiter Hans Triebenbacher. Mit dem Verlauf ist er sehr zufrieden und kündigte an: „Das machen wir jetzt regelmäßig.“ 
Von sieben Uhr morgens bis vier Uhr nachmittags waren die jungen Leute im Einsatz und konnten erleben, wie Werkstücke entstehen, die im Triebwerksbau verwendet werden: Nachdem sie die Bauteile selbst entworfen und gezeichnet hatten, programmierten sie computergesteuerte Produktionsmaschinen und überwachten die Herstellung. Auch eine Elektrotechnik-Station war für sie vorbereitet worden, an der die Realschüler ihr Formelwissen testen konnten. Abgerundet wurde ihre Stippvisite ins Arbeitsleben durch eine Werksführung. Begleitet wurden die Indersdorfer, die alle dem Wirtschaftszweig der Schule angehören, von drei Lehrern, zehn MTU-Auszubildenden, drei MTU-Ausbildern und einem BA-Studenten. 
Der Ausflug in die Praxis soll jetzt eine feste Einrichtung werden. Triebenbacher: „Damit wollen wir den Schülern zeigen, dass sie das, was sie in der Schule lernen, später auch tatsächlich gebrauchen können.“ Das könnte auch bei der Berufswahl helfen, so der Ausbildungsleiter. Geklärt werden soll jetzt, ob man diesen Tag bereits Neuntklässlern anbieten soll. 
Schüler dieser Alterstufe erhalten seit diesem Jahr die Möglichkeit, bei der MTU dreiwöchige Nachmittagspraktika zu machen. Es gibt 18 Plätze. Alle Schüler der achten Jahrgangsstufe werden zu Werksführungen eingeladen: Heuer werden die ersten 90 jungen Männer und Frauen erwartet. 
Die MTU Aero Engines ist einer der großen Triebwerkshersteller der Welt. Sie beschäftigt weltweit rund 7.100 Mitarbeiter und ist der größte unabhängige Dienstleister für die Instandhaltung ziviler Luftfahrtantriebe. Im militärischen Sektor ist das Unternehmen der Systempartner für fast alle Flugtriebwerke der Bundeswehr. Technologisch nimmt das Unternehmen einen Spitzenplatz ein. Paradedisziplinen sind die Hochdruckverdichter- und Niederdruckturbinen-Technologien, Triebwerksregelungen sowie Herstell- und Reparaturverfahren. Im zurückliegenden Geschäftsjahr 2006 wurde ein Umsatz in Höhe von 2,4 Milliarden Euro gemacht.
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